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'nstngs / den 16. JuaiuAnno 1744.

Unwr Sr . KörW . Majestät kn Preussen rc. UnserS aller-
<rttädtgstm Königs und Herrn / allerhöchsten LVpprobs-

ckoo und auf Dero fpedaieu Befthl

No . XXIV.

Wöchentliche Amöburgtsche
AufdaS lorereste derLommercien / der Clevisthen / Geldrsschen / MöerS '

und Märckischent auch umliegenden Landes Orten / eingerichtete

Addrefife- und Intelligentz -^ ettd

*

*
Neue sehr incrckwürdige Entdeckung

des wahren Ursprungs der Manien Allemanni , und Memannii ,
wie al»ch der eigentlichen ^ erkunfft / und Beschaffenheitderselben »

Siebende Fortsetzung.
*U . » Wb numehro wird die Sache / wan wir schon nichts weiter anführeten/so klar und gewiß

^ senn / daß keiner / der nicht vor halsstarrig begehret angesehen in werden / daran ju mtU

fien Ursache findet . Aber dasjenige / waS wir von der Elbe / ""b der dortigen verkunfft grsaget

baden / noch gewisser »u machen / so ist zu mercken / daß Flavius vop -stus m Vir» prokj c-gp.

/ z . wo er von de» Händeln der Teutschen Völcker redet /
so deschwerlich gefallen/vom«ävlerprobo aber wiederum geiiölhlgttworvtn/auf eine leitlang zu¬
rück ju kehren / ausdrücklich baden der Elbe gedrncket / wo erstew 1cd er h1Mlneben . Tu ne sehr

MerckwnrdigeWone sink» virse : Lr cum in noitra ripa ( er verstehet das User des Rheins ,
welches die Römer befassen ) imd per ornnes GaUias fecuti vagarentur, cxiis prope quadringcn-
t>r millibus , qui Romanum occupaveiant folum , rcliquias ultra Nirr«w fluvium 8t ALBIM
removit , tantum his praed* barbaricig tulit , quantum ipfi Romanis abftulerant .

XLII . Irrig stehet h einigen Büchern Aibam oder Mbum. Dlt Sacht spricht von selber ,

baß hier Albis oder die Elbe verstanden werde / und von dem Tmdenlen aemepnet fr» / wtt

casaubonus / Salmaslus/ Grüterus / und andere Gelehrten stlbrr davor halten ,



Er saget wtt / daß
'113

cftchte
"weiter etwas zu mercken.

send seven aufgerieben , der Nest abeH gedachter Teutsche» / oder 2lljsa bis über die Elbe zurück getriebenfm sie „emlicv anfänglich war
»l dWUmavlbmtv« ra«

ixaimcr über den Neckar. . hergekommcn . Uno oen-«och hat alles dieses den Römern auf der Dauer nicht dos geringste I,eisten können / weilen dieseDölcker nicht geruhet / bis ste ihren Zweck nollkommen , und zwar vor und nach erreichet haben.Wiewol auch nicht zu zweifien / oder die Römer haben ihre Thmen weit prächtiger herausgejtti-che » / und die Niederlage der Barbaren ( wie eö ihnen zu rede » beliebte ) grösser gemacht/ als <Sstch in der Thal verhalten . Der AnSgang selber t\ rin Lehrmeister der Thoren / hat es gnug be¬scheiniget , daß sie nicht „n Stande gewesen / diesen Dölcker» dat Handwerck abzulehren / ja daßsie endlich selber , al« sie wegen stoltzer Üppigkeit reif genug zur Strafe geworden / von ihnen undihres gleichen volltg zu paaren getrieben , und aller ehmaligen Hoheit beraubet worden . Unlerves-sen kan man «hnm solche Pralereu leicht gönnen ; dan es ist doch der eintzig « Trost / welche» ihreNachkommen davon behalten haben.XLlll . Doch wir waren deynaht / ich weiß nicht aus was vor einer Neigung / ans philo-sophlrrn geralhen / ehe wir noch dasjenige herbei) gebracht haben / was zur ferneren Bestärckungunserer gegenwärtigen Verhandlung nicht undieiilich zu se»n scheinet . Es gereichet nemlich zur meh-ren Gewißheit unsrer gantzen Mevuung und Erklärung nicht wenig / baß wie nach Orient fast je¬derzeit dir Stadt Ctesiphon und der Fluß Tigris vor die Grentzen des Römischen Reichs «bemaltgeachtet worden / über welche man ohne augenscheinlicher Gefahr nach dem Rathschluß der Eöt-rer sich nicht wagen dürfte / wie unter anderen bei) dem Flame Vopisco in vier cari cap . § . zusehen / obschon er brynabe daselbst mit dieser abergläubischen Einbildung sein Gespött treibet : alsoauch nach Norden di« Elbe jederzeit vor demjenigen Strom gehalten worben / über welchen daßdi« Römische Herrschafft sich nimmer erstrecken würde / auch keine tzeerzüge solten unternommenwerden / gleichsam im Rath der Wächter von Ewigkeit beschlossen wäre : so daß man diesen Flußwahrlich mit Recht / wie dorten der Prophet Samuel di« Gegend zwischen Mizpa und Len / >"Ansehung der Römischen Siege und Oberherrschastt / auch damals wie sie aufs höchste gestiegen /hält« heissen mögen EbenrEzer/ bis bieder , und nicht weiier.XU V . Es haben sich auch DU Römer nimiiuc über Diese, , Fluß wagen dörfen , unwissende/wohin , wie weil und breit / und unter was vor mancherley fürchterlichen und raub«» Bdtckern ( sourtbeileken sie ) sich die Gegend jenseits demselben erstreckte / von welchen lbnen jederzeit etwas wi¬derliche« geahndet / als ob sie im Seist voraus lähm / baß unter ander » auch von daber ihrerObermacht und Herrschastt heut oder morgen «in unvermribliches und tiachtheiligeS Schicksal zuerwarten stund« . Hieber gehöret einiger Massen was schon von einer abergläubischenErscheinungGuetonius meldet in vir, Liaudü cap. r . dje dem Drust>/ bet Germanici und ztlaudü Va¬ter / welche beyd « ersten fast unter allen am weitesten in Trutschland sich bmein gewaget/ solle wi¬derfahren s«»n / wan es heisset : Holten, etiam frequenter cseium ac penitus in intimas folitudi-nes aäum non prius deftitit infequi , quam SPEC1ES BARBARA. MULIERIS HUMANAamplior ( soll ihrer Mevnung und Aberglauben nach rin Schlitzgeist von der hintern GegendTeuischlandes gewesen sehn ) VICTOREM TENDERE ultra SERMONE latinoprohibuiSset . Hirhjn muß billig gerechnet werden / daß darum unterwtilen von «inigeriRömischen Regenten / «he noch die Benennung der 2llbmänner aufgekvmmen war / schon gesagetwird / daß sie bald diese bald jene von daher gekommene und fast auf der Römer ihrem Grundetlreissende zurück / und ins besonder« über die Elbe getrieben. Sueronius wiederum in Vir»O&avti oder Augufti c . ii . Item Rhaetiam ( 1c . domuit) & Vindclicos ac Salaffos , gentes in-alpinas . Coercuit & Dacoturo incurliones uibus eoruui ducibus cum magna copia cselis ,GERMANOSQUE ULTRA ALBIM FLUV1UM SUMMOVIT : ex quibus Sutvts & Stecambros dedentes fe traduxit in Galliam , atque in proximii Rheno agiis coUocavit .xlv . Dies« Worte geben zugleich deutlich zu erkennen/ daß di« Dölcker hinter der Elbeschon lang« vorher / ehe sie tu Laracallä Zeilen mit zusammen gesetzirn Kräfften und der äusserste»Wutd in di» Rb>„ ische Provrntzien bego inen einzufallen, und Llbmänner genenntt worden , al¬lerhand Präl >"i , oder Vorspiel« gemichet haben. Daher auch eine nierckwürdige Stelle des Del-lezi patercuU / einer zwar grossen Schmeichlers ve« Liberij / seines eigenen Frlbherrns / aber
spule



sonst über aste Men glaubwürdigen Skribenten/ al- der dar meiste mit Augenidamals aegenwär -tig glichen / hier îvol zu betrachten itchee. s)örr vie Worte Ubr. n . cap . io6. Prob Dii boni ,quanti voluminis opera infequenti teitate fub ducc Tiberio Cgefare gefl'imus ! Perluftrata ar/nistota Germania eft. Viflae gentes pene nominibus incognitae. Receptae Cauchorum nationes,Omnis eorum juventus , inftnita numero , immenfa corporibus , (itu locoruin tutiffima , tradb-tis armis , una cum ducihus fuis , ante imperatoris ptocubuit tribunal . FraÄi Langobardi;gens etiam Germana feritate ferocior : deniquc quod nunquam antea l'pc conceptum , nedumopere tentatuin erat , ad quadringfcntefimum mjüarium , L Rlieno usque ad flumen Albim , quiSemnonum Hermundurorumque fines prteterfluit , Romanus cum fignis perdudtus exercitus:& eodem , mira felicitate & cura ducis , temporum quoque obfervantia, claffis , quae Oceanicircumnavigaverat finus , ab inaudito atque incognito ante mari flumine All» lubve&a , plu-rimarum gentium vitlon» , cum abundantiflima rerum omnium copia exercitui Caefariquefe junxit.
xlvi . Wie kan doch in der Welt ein herrlicher« ZeugnüS erdacht und gcwünschet werden /als dieses / welches fast alles / was wir hin und wieder aesagct haben / auf einmal bestätiget?Man höret hier / wie unbekannt die Gegend jenseits der Elbe den Römer » / wie fremd die Na«men der mehresten Völcker ihnen gewele » : wie sie es vorö höchste Gluck gehalten / nur so weiteinmal durchgebrungen zu haben / doch nimmer weiter gekommen / wol aber den Krebsgang / oderrückwärts gegangen sind ; wie fürchterlicheGrbancken st- st» von jenseitigen Dolckrrn in de» Kopfllesetzek / und was vergleiche » mehr ist. Beglaustiger weile kan ich auch hier nicht unerinnett las¬sen / welche« wir vor einigen Jahren öffentlich be» Telegenhett schon erwiesen haben / vaßbaSWort vieuria zwar falsch und sehlerhafft sev / daß aber die Gelehrten Ausgeber / sowvl der HereBurmam,/ als Lcidalms und alle uttciflc vergebliche Muhe hier a»gewe»dtt habe» ; daß aberparerculus geschrieben bade : . , .GlaiLs, qua: Oceani circumnavigaverat finus , ab inaudito atque incognitoante mari flumine Albi fubve &a , plurimarum gentium viß tra , cum ab-undantiflima rerum omnium copia exercitui Caefarique fe junxit.Dan fr«,stich haben die Römer mit dieser in der Nord - See damals gebrachten Flotte/ alS ste mitselbiger aufwärts / wo dieElbe sich in der See ergieffei / gegangen/ und oan ferner Diesem Stromhinauf gefahren / in Mconimu sich mit dem zu Land« durchgednmgeiien Tiberio de» der ElbeZU »ereiniaen / und so etwas sonderbares zu verrichten/ im vorüber fegten den Meer , Strandvielervölcker sehen müssen / die ihnen sonst unbekannt gewesen / unv sich darüber verwundert /auch als über eine yelben - Arbeit gesrolocket .Xb.vn . Aber hierbei, ist es auch geblieben . Ja sie baben hernach jederzeit kaum «twaS überden Man» und Weser vcirssen. Zwar bezeuget Cornel . Tacitus Anna ! . Libr. 111 . cap . 44 . daßL. Domirius über die Elbe einmal mit einem Heer sich gewagtt / aber er gibt auch zugleich zuerkenne « / daß solches sonst nimmer geschehen. Seine Worte heissen : Polt exercitu flumen Al¬bim tranfeendit, longius penetrata Germania , quam quisquam priorum ; easque ob res infigniattiumphi adeptus eft. Aber ich bin gewiß / baß solcher Übergang des vomitii in kelnein rechtenKrieges- Zug / sondern nur in einer puren Ravage und Sireiffereu bestanden/ worüber er so gros¬se« Aufheben gemachet / um nur die Ehrenzeichen eiiikS Triumphs / welcher vor die größte Gluck-seeligkeit in Rom gehalten wurde / zu erlangen / der aber keinem / als nur vir «was neues undsonderbares verrichtet oder erworben hakt « / pflag vecstattu zu werden. Und solcher Mevnung waeauch zum Tdril von dieser Verrichtung des k. Domsiii der gelehrle Christoph . Cellariua Geogr.^ nriq . bibr . 11 . cap . 5 . pag . 2.91 ; nemlich daß solches voll den Römern sonsten nimmer gische «wo sig .

Job . Hildebr. Withof ,
11. Sachen/ fo zu verkaufen in Duisburg.- Rdtkger DauIS ist willens aus der Vaud zu verkaufen «inen Garten / zwischen Tacke» undA^ rbusen Garten gelegen / so bann noch e>nen Garten/ zwilchen von Decks und Wittibe Paul«



«
Iil . Sachen / so zu verkaufen ausserbalbDuisburg.

Et wird hiedurch Jedermännigltch bekannt gemacht/ daß di« Erbgenahm/n Hrn . Medicin *
OoSmi! Gravers / auf Sonnabend den 20 . dieses / des Nachmittags um Uhr/ in den dreh
krönen 111 Goch/ freyivilttg zu verkaufen Vorhabens sind / als : r .) ei» Haus in der Hertzogen-
Straffe / des karceliö WicierLschtii Haus genannt ; 2 .) noch ein« in selbiger Straffe gelegen «
Behausung/ worum der Peru ^uen -Macher R . Flaßkamp wohnet ; , .) ein« in der Roggen -Stras¬
se gelegen « Behausung / so von Jacob Lhvffen bewohnet wirb/ nebst noch drev Morgen kand zu
Goch am Heuster Weg / wie auch und einen halben Morgen Land im Kreminel- Kamp / tmalri -
chen einen Kohlgarten auffer dem Voß - Thor / alles kanntlich gelegen : Diejenige nun / so zu kau¬
fen Lust haben mögten / können sich in eermina »irlben / und nach Verlesung der Vvrwarbe» ih¬
ren Vorlheil suchen. .

IVord liier mcde bekent gemaeckt» als dar Peter d^abben » alias Raedts , van intcntic is

uyt de Hand te vetkoopen , een Huys met Schuire en Bongaerd , in het Dorp Sevenum ge¬
legen ; Jemand daer toe Gaedingc hebbende, kan hem by den voorfchreeven aenmelden.

Es soll auf Anhalte » des HN . Creditoris Havercamps das in der Stadt Büderich nahe am
Thor / wo man von Wesel hinein kommt zur stucken yanv / zwischen Henrich Holterbergs Haus
und Erben von Heffelens Scheuer «ln - und ander Leus gelegenes wohl gebautes Haus / welches
Vit Frau Wittibe Hrn . Predigern Lvrih anjetzo als Miethrrinne bewohnet / samt dahinten gele¬
genen Garten und Scheunen / so sciirirlich auf 74; . Rthler . 47 - Stüb . 4. Dem . ' axirrl worden /
dein meistbierenben gerichtlich de » ausbrennenber Kertzen verkaufet werden / und zwar in folgen¬
den drehen terminis , als : Erstlich den 18 . Juilii / zwehlens den 16 . Justiz und drittens den 26 .
August » a . c . itdismahl des Nachmittags um 2 . uvr / und wird die Frau Eignerinnead viden -
dnm diftrahi hitMlt abgelaben ; wer Lust hat / kan sich alsdann zur ordentlichen Gerichtsstelle in
der Stadt Büderich melden/ die Vorwarden hören leien / und seinen Dorehril suchen.

IV . Sachen / so ; n verkaufen unv zu verpachten ausserhalb Duisburg .
Magiftmus der Stadt Nees / läffel hllmil bekannt machen / daß einig « Bau- und Wende«

kändereyen / auch dle Zoll « Brück - und Weg- Belver / « rahn / Fedr und ^ ischereven / aufs neue
hinwiederum verpachtet/ auch das Heu - Gras aufm Bruch nach denen außgestochenen Blöcken /
verkaufet werden muß / und soll die Verlausung des Heu - Grases auf den , 8 . Iunii / der Ver¬
pachtung obiger Parceelen aber auf den Iunii und 6 . Juli , geschehen : wer davon zu kaufen
oder zu pachten Lust hat / kan sich jedesmahi zur gesetzten Zeit/ Vormittags um 10. Uhr / aufm
Rahthaul « zu Neeö «insinden.

V . Sachen/ so zu verpachten ausserhalb Duisburg.
Deimiach mit Ende Monats April 174 ; . sämttiche contra «« / wodurch die zur Schlütt -

kth Calcar gehörige Domainen « Höf« / Wenden / Filchereven / Mühlen / und wir solche weiter
Namen haben / anitzo verpachtet (tu» / zu Ende laufiti/ mithin di« Zeit heran nabet / auf ander¬
weitige §ubioeation bedacht zu skvn : Als wird hierdurch zu jedermanns Wiffenschafft pui'iicirel
und bekannt gemacht/ baß die zur Adminiftratton der Schlüierru Calcar verordn «»- Commission ,
sich von Donnerstag den 18 . Iunii an / acht Tage lang zu Grieth aufhalim werde / allwo die¬
jenige / welche Lust haben ei» oder ander Domainen - Stuck an sich zu pachten / sich emsinden/ die
Vorwarven / wornach di« Verpachtung geschehen soll / emsrhen/ ,md weiter comraluren können .
Im Fall sich mich jemand vor oder nach der Zeit zu melden Lust hat / kan sich derselbe nur zu
kleve bey denen Herren Cammer- Direktor Geelhaar und Kriegs - und Domainen - Raid Fiedler
angeben. , ,

Xlen condight en laet een jeder weeten : als dar op Mäendaegh den 22 . Junii 1744 . *

Naermiddaeghs ren 2 LTyren , in de Gerichts - Cacmer tot Broeckhuylen van wegen Syne Co -

Itinckl . Majetl . van Pruyffen en ?.. opentlyck aen de Meeftbiedende fall verpaght worden het

Grafs - Gewas , wie mede de Vifcherye in de Maefe , gehoorende tot den vry adelycken Huy-

fe aldaer ; voirti de privative Jagde in de voorf. oude en vrye Heerlyckheit Broeckhuyfen ;

Die daertoc Gaedinghe hehhen . connen hun ter voorf. PJaetfc en Uyrc invinden , en liun Pro»

fyt doen . Den Eenen legge het den anderen voirts . Anhang



Anhang.
Num . xxiv . SDicnffag* 16 . junü 1744,

Zu dem Duiöburgischen ^^^ressc - und Inrciüßemr . Zettel. _
VI . Sachen / fo ju verkaufen in Duisburg .

ES wird hiermit jedermänniglich bekannt gemacht/ daß & JtUffiimnn sein am Musfeld ge«
legeneS Güschgcn und dabev liegenden Dries / negst der Commenderel) / mit einem Ende auf den
Ward / und mit dem andern an die Heerstraff« schieffend / srevwillig aus der Hand / oder vifem,
tichals den , o . hujus , iu verkaufe» willens sei) ; wer dazu Lust hat/ kan sich auf bestimmte Zeit
Heg Nauchholtz auf der Burg einffnden .

Nachdem die Wittibe Wildelm Dorsmann / wegen einer Capital - eßulb an hiesigem Gast ,
«nd Wävsen -Havs / ihr an brr DenuS-Gage gelegenes baufälliges Haus dafür ccdirei / und über,
tragen : Als fall in Krafft Magiftratus Dccreti vom 8 . Junii ». c. . dieses HauS/ in Bthuef de«
tneldien Gast - und Wählen - HauseS / öffentlich an den meistbietenden verkauft werden ; Wer da-
iu Lust hae/ feil sich auf den - 7 . dieses MonatS Innii-/ bev Däntzer auf der Xuh- Slraß / deS
MachmiltagS um ; Uhr einffnden.

VII . Sachen / so zu verkaufen ausserhalb Duisburg .

Nachdem Se. xöiiigl . Majestät in Preuffen / unser allergnädegster Here rc. aus dero Hoch-
töM. Regierung / unterm x . Junü c. attcrgnädigst oerorbnet / daßzu Verkaufung des in der Ca-
Pstul - Sumste zu Cleve känntlich gelegenen Arme» AimmamiS- Hauses / nebst dabey gehbrige» Gar-
eent Brunnen unv grossen Scheune / wie auch des daran stoffciiden Armen Hofes / und des in der
Hagischen- Giraffe gelegenen Armen Hofes / «in nochmahltger terminus angesetzet / dabev auch je,
drrmänntglich frei-gegeben werden solle nach Willkndr zu bauen / jedoch daß alle Deformität an der

Gasse vermieden werde ; Als wirb des Endes rem-inus zu solhanem Verkaufauf den , 0 . lauffen-
den Monats Iunii / des Morgens um xo . ubr / auf dem Nahthause zu Cleve anbestimmet/ all,

wo sich ein jeder einffnden/ und seinen Nutzen suchen kan.
Es wirb hieiiiii jederniännigitch bekannt gemacher / daß die Erben Schmält Vorhabens sind /

nachfolgende Hauser / Garten und Land / fret-wiilig zu Breve zu setzen / und bev brennender Xer-

tze auf der Stabis Waage in Cleve/ öffentlich zu verkaufen/ als .- x .) Das au der Reit- Bahne/
einer GeitS der üßiiubt Ja Rot , anderer Leus des Caiitziev - Douen Scharmanns / känntlich ge¬
kegene HauS . 2 .) Em auf der Sttck-Dahne / neben des Lanv- Dau- MeisterS 9 tadeinacherSHauS,
gelegenes HäuSgen . Ein vor dem HagifchenThor gelegener Garten. 4 .) Ein in dem Hagi,

fchrn Felde / Holländische Morgen groß / gelegenes Stück Landes. Und werden dazu termint

auf den 26 . Junü , , 0 . und 24. °iulii / auf gemelvter SiadtS Waage angesetzet ; Wer dazu Lust
bat / kan in gesetzter Zeit sich daleibst einffnden ; unv so jemand »ädereNachricht verlanget / kan sich

deßhalb bev dem Hrn. Hoff- vücai und Advocato ordinario Focke melden.
Alfa n den lntelligentz- Zede ) van den 16 . May laefticeden gepubliceert is , höedanig de

Erfgcruemen tit. van Deelen . op den C . en 20 . defer Maent Juny , lnerc tot Heyen en Gen-

nep gelegene fo Feudal- als Allodial - Goederen , ten ovcrilaen derlelven daerby .genoemdenHee¬

ren Coinmiflaricn , publice te vercoopen voorneemenf; So word by defen verder bekent gc-

xnzaltt , dat op alle de Stucken in den eerllen Termin van vericheyden Perfonen is worden ge»

Eciteert , cn dat nu in fecundo tennino op vootn . zo . deefer Maent , tot Heyen in den Ros¬

kam by Willem ThönilTen , daermeede fall voottgevaaren worden ; lb dat een ygclick daertoe

Lull hebbende fich aldacr rer Plaetfe , des Morgens ten io Uhre , kan geheven in te vinden,

CS wird h «mit jeder,nänniglich bekannl gemachel / daß ad mttanti -m der Wittiben von de
Voorst/ der Wik- iben Claeffen ob«n drin Hascnberg / einer we »s LLlkvuß/ ander L «ttS Herrn
Eiepman» / zu Cleve känntlich gelegene / auf 22 ; . Rtbler . taxirie Wohnbrhcwiung / aufden -6 .
Juni, c. zu verkaufen/ angehangen werden / und den 24 . ^ ul» vir erste / so dann den - x . Au -

gusti a . c. dir letzte Xertze darauf ausbrenncn solle ; welche zu kaufen Lust haben / können sich
mahl zu Eleve auf der Etadrs Waage/ des Nachmittags umUhr einffiidrn.



TS sollen bett 17 . dieses einigt Mobilia , in des KaufmannsFromberg - QauS 111 Cleve - ffenf,sich verkaufte werbe».
Vigore Decreri Magiftratus b«C ©tabt R«S / solle ad inftantiam Creditorum der WittibeEngelbert Reinders daselbst am Kirchhof gelegenes Häußg «»-, pnbiicL diftrahiccr werden / wozulerminus auf den 22 . Junii / 20 . Iulii und 17 . Auguste zur ersttN / zweiten und dritten Kernehiedlirch praefigir«t / anbe», diejenige/ welche daran noch etwas zu forderen habenindgien / sodannmit ihren Forderungen einzukehren / und selbig« der Gebühr zu Miüciren/ lud pcena perpetuifi-Icmii abgeladcn werben.
Weilen brr JjermannS Hof unter Repelen / Fürstenthums Meurs gelegen / wegen Mangelder Liebhaber / unterm 12 . vieles nicht bat verkaufet werde» können ; als wird jedermämuglichenhierdurch bekannt gemachct / baß derselbe auf Zrehtag den 19 - Junli anderweit öffentlich angehan »gen / und des Nachmittags Glocke 2 / aufm Rabthause zn Meurs dem uieistdictendenzugrschlagenwerden solle ; wornach sich die Lirbhabere zu achten .Demnach ad imiamiarn der Erdgcn. Marcus Joseph zu Bochum / in specie Jacob Mar¬kus / der zu Blanckenstrin am Heffenberge gelegener / denen Eheleuten SevdelS zum dritten Tbeilerblich zugehöriger Kollers Kotten / in nachfolgenden Terminen / als den 22 . Junii / 22 . Iulii /und 2. Septembr. a . c . , jebesmahl der Vormittags um 9 . Uhr / bepm Blanckenstetnschen Gerichtefubhaftictt / dem meistbietenden zugkschlagen / und dablh mattureniret werden soll ; AIS wirb einsolches dem kfablico hiemit bekannt gemachet / die Lust - tragende zu kaufen/ können auch vorhe-ro die Vorwarden be» bei» Gerichtschreibern loci rlnsehin .

. Die Eheleute Frieberich von Lünningen lassen hiedurch bekannt machen/ daß auf den 1- .Junii/ des Nachmittags um Uhr / zu Ccanenburg an Clement Rosendaums Behausung dieletzte Kertze a,,gezündet / und denen meistbieteuven zugcschlagen werden sollen / nachstehende Per-r«elm / als : 1 . ) Ein Stück Dauland samt einem Bliichlein Holtzgrwachs / woraufDablecliciliret / so auf der Hctsteegt bet) Cranenburg gelegen . 2 . ) Einen Kohlgartenvor Ccanenburggelegen / der Doll genannt / wofür 14 ; . Dahler gebouen. Ein Stück Kohlgartensbeg Cra»nenvurg hinter an Krebbers HauS gelegen / woraufDahler gebotlen sind.VIII. (Aaeben / so verkaufe anfferhaldDuisburg.Di« Erbgtnadmen Herrn Richiern Hiuermanns »u Cain«, / baden ihre im Amte Hamm /und Kirchjpel Flierich / gelegene jwey Bauc«n Höfe / den grossen ulenbroick und Kreyeiifelvl«Koilin / an den Herrn Postmeister zum Hamm / Johann Adolph Sieinweg / aus der Hand ver¬kaufet : da nun diese Erbgcnabmrnso wol / als der in solche Güter immmirie Credit« , auf dirAuszahlung des JCaiifö* Prctii bestehen / der Herr Ankäufer aber solches vorher dem Publico dr-kannl zu machen vor diensam befunden ; So wird der Verkauf zu dem End « hiemil bekannt ge¬mach ! / baß falls «in oder ander sich finden mögle / der an soihane a . Daurrn tzöft noch eiii su,reale ex ciuocunqu - capüe hält« / sich binnen 54 . Tagen bei, dem Gerichte rum Hamm fab pa:naperpetui fiientii gehörig meldet ! müsse / gestalten nach Lkifliessutig der Zelt die Kauf-Gelder ausgr-zahlet werben sollen. . '
. „ _ .1X . Sachen / fo 50 verpachten anfferhalbDutsborA .Da die Königs. Moll - und Bier- Bralicreu in brr Stadt Orsou pachtloß ist / und auf den, 6 . Junii den ineistbieleiiden aufs neue verpachtet werbtn soll / also daß so fort die Pacht angerre-len werde / und auf so viele Jahre / wie Pächtere mit der König ! . Krieges - und oomaiiien-Cammeezu Cleve einig werden / conifauiren kan : so können sich biejeiilgt/ welche von der Moll - Braue¬rei) Wisseiischostt und zu dieser Pacht Lust habe» / l» beiaglem termino daselbst zuOrsov einsindrii/und Handelunq pflegen / auch die Umstande dieser Moll - Brauerei) zuvor bry dein Departemenu-Raid Herrn Krieges- und Romainen - Rail) von Schack sich erkülibigen.^lazillrarur der Stadt Calear ist Vorhabens / auf Dvlinerstag den » 8 . bev der ersten / undden 25 . Juni» dev der zwevten Kertze / des Nachmittags Glocke 6 . / aufm Nahthause publiceheh brennerver Krrtze zu verpachten oie Sommer - Graß- Panden / diejenige/ so zu pachten ioclini-rcl/ könne » sich in otimltcm termino & loco eivsinden.Es wird hiedurch iedermänniglichen bekannt gemachet / daß über die ausgestochene ?2 . Lohe-tzchläge Ost- Sr » s / die Vecpachlung aus ü . Jahre unterm Junii a . c . , Nachmittags um *.

Uhr /



Mk, iu Ubem aufm Nahtbaus« 8<ü AuSSktltnung der Ktktztn , kn Gegenwart dt» CLmmissariil^oci . tit. Herrn Herinann / juttt Behurf der Lämmerev/ e-. r>üc-ret werden solle; wornach sich dt«tust- tragende richten können .
. — . . . .. .X . Sachen / fö ; u verdingen m Duisburg .

«v . « (? Magistrat der Stadt Duisburg eine t)öifcfl nölbifie Reparation , der vor « uh .Schar Ä - I,den Sienber Wi , d - Mühle / vorzuiiehmen/ und solche Arbeit dem wenigst . forde-renb
^

n. i iSnfta Ä » m So« ; fll < & ^ huJ us * Blocke . -, , auf b- m Nabt -dause anberadmet ; wes Endes diejenige/ welche solche Arden ""
^

"Evmen Lust tragen sotten/ sichm Zkjk und Skrllt cinfitibcn tbutun / blt unborcn / und dnö 93( |Ucr cinfcbui*
XI . Citatio Ediftali « entwichener Personen ausserhalb Duisburg .

*5ä£t) £^ttufiDli / olß tfiiftttc ju
hd^fcih# tifft iDtnfn crdfiiTcncr 9%lud\t / fhtiltf

im ducch vielc
mwm / des sodann HellwkiS Edefrau zu besagtem

wegen anscheinenden Umstanden
^

b . chulv, i°t worven ,
fltW|0flW / baß dieselbe kur- dar.Niedrrmormier/ mn ' wem starcken.0 «»»«

, vrrettS vvrbe» / und also zur special
auf verstorben ; We »m nun

JJ
«

R6njfl| ,JjCnmmai -DcPnnnfl erfordert zu verfahren/ der
Inquiimon vj contra tu«

^
imum

^ WMWjS« m wird norgedachler Rcindarb vonermmu8auf Miiiwochb -
nnd dritte » Itiabl ciriret/ . gestalten zur gestimmten

Laar hiedurch «ocOmibl« J« « «
ftJ

/ ™"
btfam H„ rn justitz.Ratvs m Wesel tu gestellen / undZeit fich cor-nr> t-rorocoiio jiu ^

mrnuno »
ftjw gewärtigen baden sollen / baß wibre

>wa habende o - k°nN°" -l° dcnMrin̂
^^ verjähren / und erkannt werde / was Recht ist . Ur-Slä SfflSi * 2»s»--l« W» »<« 0 Ki*iHiKlKrtunKcan ([i ; WI-, tin ♦ 3"iw' ?« • ( L . S . ) Stronck , Gtrichtschreiber.

von wegen Sr . Räniglichen Majestät in preussen rc. rc. Unsers allergnädig¬sten LZerrn rc. rc. ^ ch Henrich Matthias Pauli / bestellter Richter ver Sravr Goch/ wie auchder Aemter Goch Illid Äioerden rc . Füge vir / Peter Straemiann / diemit ja wissen ; demnach dudich am , o voriaen Monats Stpriiis unterstanden hast / in der Herberge zinn Worrelen - iramp juWerden/veil WildUm "laufcii mit deinem Hirschfänger dergestalt tvdllich zu verwunden / daß« L ao, , - . Taae darauf Todes verblichen / du aber so fort „ach verübter Tlm dich Mtt deeFlucht davon gemachct hast / daß dahero Läi-staii- Citatio Segen dich Rechtlich erkatint worben ;Als ciure / heische nnd lade ich / von Obrigkeits - Gerichts- und Rechts- wegen / dich Peter Ltraee-manii / daß du aus Donnerstag den u . Imin / oder den 9 . ^suln / längstens aber den 6 . August!laufenden ^tadrs / f fo dir hiemil für den ersten / zwevten / dritten und endlichen Gerichts -Tag an -AtzeLvrrbuC ) iXA um 9 . Uhren / an gewddnl.cher -S-rMs - S .-ü. auf demNahlhause aüdier Persöhnlich erschrimst/ und dich dieser Thalhalber m Mchtrn S^ rmd vex.antwortest / auch der Sachen bis zum Schleiß abwartest / mU dem Verwariicli / du erscheinest so¬dann nicht/ baß in contumaciam gegen dich erkannt werbe» soll / 15 a ^ f ’.J j,jj, !^ 4N!« Witmiir «itniitun Ricdxttichm 3B „ lI» im» iiguWatMo ">« Ua-so «« .dm So« am ! » • Mao . 744.
( L . S . ) Joh . Junius , Judicii Scribs .XII . AVERTISSEMENTS .Ad inlhntiam des Äönigl . 6e » cral- Post- Auitis zu Berlin / blsschitl die stbnigl . Clev-Mäk -wische « rieges- unv vomainen - Kammer allen und jeden Beamten / Richtern / Magiern undonvern surisdittionr- Elnhader» des Hertjvglhum » Cleve / Furstenihiun Moers / Ulid der Graf-Aafft Marck/ zufolge derer gleich anfangs bev Anordnung ves Xomgl . Adlest - ('owroirs zuDuisburg allergnädigst ergangene» vielfältig«» Köuigl- Verordnungen : daß die Gerichiliche Ver¬lauf- und Verpachtung derer Grund- Stücke jederzeit behdrig durch Du Duisburgische imeiiigcn ^



Mul bekannt gemachet / widrigen Falls <tfor nicht nur der A «aus , bev daraus entstehender Ovn>»overse , für nicht geschehen / steciariret / fontem auch diejenige/ welchen solche lnierirung in de¬nen Inkellizentz- Zetteln eu besorgen obgelegen / mit sGolbgulben unnachlaßiger Straafe beleget /
auch die Straaf - Gelder sofort execurive bengelcieben werden / und zu dessen genauere» Gelebung /dem Denundanttn zum 4len Lheil zu gute koininen sollen . Wie denn alle König !. kVcalischi und^ ccile- Bediente zugleich auf ihr« Pflicht vermahnet werden / hierüber ein wachsames Auge zu ha¬
best / und die conkraveniemin zur schuldigen Bestrafung anzuzrigen.

Sign- Cleve in der Krieges- und Oomainon- Cammer / den - 4 . April 1744.tNuntz. v« Raesfeld. 25, Rappard .Es wird hieinit bekannt gemacht / daß diejenige / welche au den Schuster / Meister PeterScholl zu Ltthvrlt zu forderen baden / ihre Rechnungen cum justistcarorii« , b <y dem König ! . Stadk-
rrnd Land- Gerichte alda innerhalb 6 . Wochen fub poena psrpctui fiientii tinbriugen können .

XIII. ^ »gekommene Frenebde vom ; . dio ia . Jimii in Lleve Niemand .
XIV. Lngekommcne .sfrcmbde vom ; . bis n . Junii in Mefei.

Herr Major von Platen kommt von Achen / Hr. kugbton Capitailt in Groß-Dritta » Nischen Dicn-
ste » / Hr . Blaquur / Hr. Hartlaub / und Hr . Bruckner reifen ooc Piaitir , Hr . »onWenglee
von Essen / Hr . Krupr/ und Hr . Etmigmann Kausteule aus Dortmund / Hr . PantzkrK.-.uf-
mann Holland / Hr. Brinckuiann Kaufmann au « Unna / und Hr . Dorremann Kaufmann
auSDenroi / logiren imSchlüffel. Se . Lxcell -nce der Lear, - Miniüer FreuHerr vonQuad /
Hr. Graf von Collowrath kommt von Wien / reiset nach Brüssel / Hr . Baron von Jung!) /«ndHr . von Slieler komme» aus Sachsen / reisen nach Holland / Hr. von Leisten Cavaiier
aus dem Mecklenburgschen/ reiset als Voiomair nach der /^ rm -te . Hr. von Souville aus
Emmerich / Hr . Bravo / und Hr . Curie ! Kausteule aus Amsterdam / und der Couiiei Loi-
feau kommt von Wim / reiset nach Brüssel/ logiren in der Traube. Herr GeheimtcrRaht
von Schicking von Mro Cdursürstl . Durch! , von Cölln / Hr . von Brikoffki Lieutenant unter
denen Husaren von Jhro Mai . der Königin von Ungarn / Hr . Kriegs- commiitariui Bruch -
hausen / yr . Kröger »ndHr. Schultz« Kausteule aus « röningen/ logiren tn der LiadeNccS .Herr Lieutenant von Monroy komme von Hannover / reiset nach der Am>6e , Hr . « chnd.
reift Kaufmann aus Unna / Hr. KettelhackKaufmann aus Datteln / Hr. NirrhoffKaufmann
ÄUs Hattneggen / Hr . Raesfeld komt von Lauten / reifet nach Dorsten / logiren im Stockfisch .

X V . ^lngekonrmene Fremdde von » 5 . bis 11 . Junü ln Duisburg«
Niemand.

xvl . Lopulirte voms . bis 12 . junii Niemand .
XVII. GetrLyde - prciß vom 5 . bis ir . junii .

Der Scheffel Berlinisch .

Cleve
Wesel
emdr.
Duisb .
MeurS
Hamm
Witten
Herbecke
Düffeld.
Dürrn

Weitzen
Rrbl . gr. 'pf.

01009 «!
Rtbl.gr.

iS
IS
17
* 7
« s
*3
19
21
19
19

Gersten

12
i

‘ S
15

! i8
! i 3
IS
15
17
19 ;
18 ;

Malt) Duchivtttztnl Haber Erbsen
Pf- Rthl gr Pf. Rkhi . lgr. vf. Rtbl . gr. pf. Rtbl . gr .
s iz — — 9 7 — —
— —* >2 I — 12 — —
— —* 16 — ' 4 — — 10 1 —
— •w — — . — 126 — 12— 1 —

3 ' 3 3 IO 7 — 8 10 — 21— —— —— — 10— 1 4
6 — — — — - | -—

•— — l 6 — —— — 12— — 22
— — 20 — 14— — 12— 1 2

7 — —— ,IO— — ■—-
Di<f( lntdiigenti-3(iji|j / sind ju bekommen tm König !. Addreß-Comptoir / und des) alle»

Äouiül . Post - Aemtern / Vas Stück vor 1 , und 1 . viertel Stüber .
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